Verfasserunbekannt
Das Pferdeei
Es wareinmaleinBauer,derhießHans,dergingindieStadtzuMarkte. Undalserdasoherumschlenderte,sahereinenHändlersitzen,derhatteeinpaargroßeKürbissezuverkaufen.Dafragteerihn:„Bruder,wassinddasfürDinger,diedudazuMarktegebracht?“–„Pferdeeier“,antwortetederandere.„Ei,duliebeZeit!“,sagteHans,„Pferdeeier?Diesindwohlsehrteuer?“–„Nun, bezahlenlassensiesichnoch“,sprachjener,„siehmalhierdasrotbraune,dasgibteinenprächtigenFuchsundkostetnurzehn    Taler!“DasdünkteHansnichtallzuvielfüreinenschönenFuchs– und schnellborgteerdasGeldundkehrtezudemHändlerzurück.
Nunwollteeraberauchgernwissen,wiedasEiausgebrütetwerde;undderanderesagteihm,ermüsseesselbstausbrüten. Und  esdauerevollevier Wochen, biseinFohlenherauskäme!WährenddieserZeit dürfeerjanichtvondemEiaufstehen–undwennereseinmalmüsse,somögeeresjarechtwarmzudecken.AuchsolleersichlieberdieganzeZeitvonseinerFraufütternlassen,damitereinerechthitzigeBruthabe.
[bookmark: _GoBack]HansprägtesichallesganzgenaueinundeiltenunmitseinemPferdeeinachHause,woerseinerFraumitgroßer   Freudeerzählte,wasfüreinenschönen  Handelergemachthabe.ErkonntekaumdieZeiterwarten,bissieihmdasNestzurecht  gemachthatte.NachdemsienuneinBundStrohimStallausgebreitetundinderMitteeineVertiefungfürdasEigemachthatte,setzte     sichHansdarauf–undseineFrau  mussteihnfütternundnocheinigeBundStrohumihnschütten,damiteraucheinehitzigeBruthätte.
AlsnunendlichdievierteWochezuEndeging, dasprangHansplötzlichaufundhorchteandemEiundklopftedaran; aberderFuchswolltesichnichtrühren.DakonnteerseineUngeduldnichtlängerzügeln.ErnahmdasEiundgingdamithintersHaus, woeingroßerSteinlag,gegendenwarferes.UnddaderKürbisinnenschonganzfaulwar, flogendieStückeweitumher.
UndeinsdavonfielineinnahesGesträuch,hinterdemgeradeeinFuchslagundschlief.Dersprangaufundliefeiligdavon.DaglaubteHans,esseisein  rotesFohlenunderriefimmerzu:„Halt,halt!“.Ermeinte,wenn es   müdeist,wird'sschonzurückkommen;abereskamnicht.HansgingendlichbetrübtwiederinsHausundnahmsichvor,wennerwiedereinPferdeeikaufe,hübschimStallzubleiben,damitseinFohlennichtentwischen   könne.
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